
Hochbauamt  

        Rötihof, Werkhofstrasse 65

        4509 Solothurn 

Zusammenfassung 

Produktegruppe 2. Instandsetzung/Instandhaltung , Produkt 2.2 Planbarer Unterhalt (Erneuerung)

 Stand: 15.11.2019

 

 

Total 5040000 Zusammmenfassung Planbarer Unterhalt

Massnahmen Bedarf 2020 Bedarf 2021 Bedarf 2022

Total Bedarf Brutto 11'700'000                        11'700'000                        11'700'000                        

Total Bedarf Netto 10'900'000                       10'900'000                       10'900'000                       

6025 5040000 / 70.000247 / Planbarer Unterhalt Bildungsbauten

Massnahmen Bedarf 2020 Bedarf 2021 Bedarf 2022

Total Bedarf Brutto 4'430'000 4'080'000 5'460'000

Total Bedarf Netto 3'730'000 3'380'000 4'760'000

6026 5040000 / 60.000061 / Planbarer Unterhalt Bürgerspital Solothurn

Massnahmen Bedarf 2020 Bedarf 2021 Bedarf 2022

Total Bedarf Brutto 650'000 1'880'000 100'000

6026 5040000 / 60.000061 / Dringliche Verbesserungen an Bauten und Einrichtungen

Massnahmen Bedarf 2020 Bedarf 2021 Bedarf 2022

Total Bedarf Brutto 200'000 200'000 200'000

6025 5040000 / 70.000248 / Planbarer Unterhalt Allgemeine Bauten (inkl. Anstalten, MFK und ehem. Spitalbauten)

Massnahmen Bedarf 2020 Bedarf 2021 Bedarf 2022

Total Bedarf Brutto 6'420'000 5'540'000 5'940'000

Total Bedarf Netto 6'320'000 5'440'000 5'840'000

Priorisierung Planbarer Unterhalt Hochbau 2020 - 2022 vom 15. November 2019
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Hochbauamt

Priorisierung Planbarer Unterhalt Hochbau 2020 - 2022 vom 15. November 2019 Code (C) Priorität (P)  

Produktegruppe 2. Instandsetzung/Instandhaltung , Produkt 2.2 Planbarer Unterhalt (Erneuerung) ge = geplant A = Notwendig und dringend (innerhalb 1 Jahr)

 Stand: 15.11.2019 be = bewilligt B = Notwendig und verschiebbar (innerhalb 2-3 Jahren)

 iA = in Ausführung/Bearbeit. C = Noch zu prüfen und verschiebbar

6025 5040000 / 70.000247 / Planbarer Unterhalt Bildungsbauten

SAP-Proj.-Nr. Objekt WE.GE Massnahmen Bewilligung C P KV KV rev. Bedarf 2020 Bedarf 2021 Bedarf 2022 PL

Total Bedarf Brutto 4'430'000        4'080'000        5'460'000        

Total Bedarf Netto 3'730'000        3'380'000        4'760'000        

2G-1101P045 Kanti Solothurn 

Hauptgebäude

1101.01 Sanierung des Allwetterplatzes

Der Allwetterplatz ist stark abgenutzt. Er genügt den Anforderungen des Schulbetriebs 

nicht mehr. Die Fundation, Beläge und Randabschlüsse sowie die Entwässerungen des 

Platzes sollen erneuert werden.

RRB 2018/2012

18.12.2018

iA A               950'000               750'000                 80'000 hrt

2G-1101P046 Kanti Solothurn 

Hauptgebäude

1101.01 Sanierung der Laufbahn und der Weitsprunganlage 

Die Weitsprunganlage und die Laufbahn sind stark abgenutzt. Sie genügen den 

Anforderungen des Schulbetriebs nicht mehr. Die Fundation, Beläge und 

Randabschlüsse sowie die Entwässerungen der Flächen sollen erneuert werden.

RRB 2018/2012

18.12.2018

iA A               450'000               400'000                 50'000 hrt

2G-1107P020 *GIBS Solothurn, 

Aula

1107.02 Sanierung der Oberflächen und der elektrischen Installation

Die inneren Oberflächen der Aula sind stark abgenutzt und entsprechend aufwändig 

zu unterhalten. Die elektrische Installation ist veraltet und  genügt den technischen 

und betrieblichen Anforderungen nicht mehr. Die Oberflächen und die elektrische 

Installation sollen nach dem aktuellen  Stand der Technik erneuert bzw. ersetzt 

werden.

ge A              350'000              350'000                50'000              300'000 ts

2G-1107P022 *GIBS Solothurn, 

Hauptgebäude

1107.01 Ersatz der Beleuchtung

Die Leuchten des Hauptgebäudes weisen infolge des fortgeschrittenen Alters  bzw. 

langer Betriebszeit zunehmend Lichtleistungsverluste auf und werden defektanfällig. 

Der Reparaturaufwand steigt zunehmend. Mit der Massnahme sollen die Beleuchtung 

mit modernen, effizienten LED-Leuchten ersetzt und die Sicherheitsbeleuchtung an die 

aktuellen gesetzlichen Bestimmungen angepasst werden. Damit soll auch der 

Stromverbrauch und die Amortisationskosten der Leuchten reduziert werden 

(Betriebsdauer der LED-Leuchten ist erheblich länger). 

RRB 2018/2012

18.12.2018

iA A              600'000              500'000              250'000 buc

2G-1107P023 *GIBS Solothurn, 

Hauptgebäude

1107.01 Ersatz der Elektroverteilung

Die elektrische Installation und die Haupt- und Unterverteilungen sind grösstenteils 

veraltet und genügen den technischen, betrieblichen und gesetzlichen Anforderungen 

nicht mehr, Die Elektro-Sicherheit ist nicht mehr gewährleistet. Die Installationen und 

Verteilungen sollen nach dem aktuellen Stand der Technik erneuert bzw. ersetzt 

werden. 

RRB 2018/2012

18.12.2018

iA A              400'000              350'000              200'000 buc

2G-1107P024 GIBS Solothurn

Schulhaus 

Heidenhubel

1107.05 Innensanierung und Umnutzung für die Polizei Kanton Solothurn

Die Polizei Kanton Solothurn wird personell aufgestockt. Am jetzigen Standort 

Solothurn, im Mietobjekt Schanzmühle, kann die zusätzlich benötigte Fläche nicht 

zugemietet werden. Die Abteilung Wirtschaftsdelikte soll neu in den frei stehenden, 

nicht mehr genutzten  Räumlichkeiten des ehemaligen Schulhauses Heidenhubel im 

Erdgeschoss und 1. Obergeschoss untergebracht werden.  Die Räumlichkeiten sollen für 

diesen Zweck saniert werden, einschliesslich der erforderlichen technischen und 

sicherheitsrelevanten Anpassungen. 

ge A               900'000               900'000               900'000 ts

2G-1110P001 HPSZ Dürrbach, 

Solothurn

1110.01 Platzgestaltung und Ergänzung des Fahrradunterstandes 

Der Rasenplatz ist für den Schulbetrieb wegen des schlechten Untergrundes nur in 

kurzen Schönwetterperioden bespielbar. Zudem stehen zu wenige Fahrradunterstände 

und Nebenräume für die Umgebungspflege zur Verfügung. Mit geeigneten 

Massnahmen soll die Benutzunsdauer des Platzes erhöht und der bestehende 

Fahrradunterstand vergrössert werden. 

ge A               150'000               150'000               130'000                 10'000                 10'000 hrt
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Hochbauamt

Priorisierung Planbarer Unterhalt Hochbau 2020 - 2022 vom 15. November 2019 Code (C) Priorität (P)  

Produktegruppe 2. Instandsetzung/Instandhaltung , Produkt 2.2 Planbarer Unterhalt (Erneuerung) ge = geplant A = Notwendig und dringend (innerhalb 1 Jahr)

 Stand: 15.11.2019 be = bewilligt B = Notwendig und verschiebbar (innerhalb 2-3 Jahren)

 iA = in Ausführung/Bearbeit. C = Noch zu prüfen und verschiebbar

6025 5040000 / 70.000247 / Planbarer Unterhalt Bildungsbauten

SAP-Proj.-Nr. Objekt WE.GE Massnahmen Bewilligung C P KV KV rev. Bedarf 2020 Bedarf 2021 Bedarf 2022 PL

2G-1111P001 HPSZ Königshof, 

Solothurn

1111.00 Sanierung der Umgebung 

Der Aussenraum des heilpädagogischen Sonderschulzentrums (HPSZ) weisst eine 

ungenügende Anzahl Aussenbeschäftigungsmöglichkeiten auf. Die Aussenflächen, die 

Spiel- und Sportgeräte sind stark abgenutzt. Mit der Massnahme sollen die Nutzung 

der Aussenflächen angepasst und  instandgestellt sowie neue Aufenthaltsbereiche 

bereitgestellt werden.

ge A               100'000               100'000               100'000 hrt

2G-1208P021 Wallierhof SO

(alle Gebäude)

1208 Sanierung der Schliessanlage

Das bestehende mechanische Schliesssystem aus dem Jahre 1976 weist funktionale 

Mängel und systembedingte Nutzungseinschränkungen auf und genügt den 

betrieblichen Anforderungen nicht mehr. Es soll durch ein neues mechatronisches 

Sytem ersetzt werden .

ge A              200'000              200'000              200'000 Nü

2G-1208P022 Wallierhof SO 1208 Ersatz der Kühlanlage des Gutsbetriebs

Die Obst-Kühlanlage des Gutsbetriebes aus dem Jahr 1992 ist im Keller des 

Hauswirtschaftsgebäudes untergebracht. Sie ist störungsanfällig und inzwischen 

erneuerungsbedüftig. Weil die Anlage mit einem heute nicht mehr zugelassenen 

Kältemittel betrieben wird, kann sie nicht saniert werden, sie muss ersetzt werden. 

Anlässlich dies es Ersatzes soll sie an einem, für den Gutsbetrieb geeigneten Standort in 

der Scheune erstellt werden, m it zwei Kühlzellen mit unterschiedlichen 

Lagerungstemperaturen. Die bestehende Anlage soll zurückgebaut werden.

ge A              100'000              100'000              100'000 buc

2G-1208P023 Wallierhof SO

Hauswirtschafttrakt

1208 Sanierung der Fassaden und der Fensterfronten

Die Fassaden des zweigeschossigen Wohngebäudes aus dem Jahr 1949 weisen diverse 

Risse auf, durch die die Feuchtigkeit und das Meteorwasser in die Aussenwand 

gelangen und sie weiter schädigen kann. Die Fenster des eingeschossigen 

Hauswirtschaftstraktes aus dem Jahr 1985 sind undicht, die Holzrahmen schadhaft. 

Die betreffenden Fassadenflächen und Fensterfronten sollen instandgestellt werden.

ge A              320'000              320'000              320'000 Nü

2G-1213P009 *BBZ Grenchen 1213.01 Sanierung der Aussenbereiche

Infolge neuer betrieblicher Bedürfnisse der Schule soll der nordseitige Zugang als 

Pausen- und Aufenthaltsbereich umgestaltet und der südseitige Pausen- und 

Aufenthaltsbereich aufgewertet werden. Künftig sollen diese Aussenbereiche durch 

die Lernenden, Garten- und Landschaftsbau, im Rahmen ihrer Ausbildung, unterhalten 

werden.

RRB 2018/2012

18.12.2018

iA A              100'000              100'000                60'000 nm

2G-1213P010 *BBZ Grenchen 1213.01 Ersatz der Beleuchtung und Sanierung der Elektroinstallationen

Die Leuchten der Schulanlage haben ihre Lebenserwartung mehrheitlich erreicht. Sie 

weisen zunehmend Lichtleistungsverluste auf, werden defektanfällig und vermehrt 

fallen Vorschaltgeräte aus. Im Rahmen eines Pilotprojekts wurde 2016 bei zwei 

Schulzimmern die Umstellung auf LED-Leuchten erfolgreich getestet. Mit der 

Massnahme sollen die Beleuchtung mit modernen, effizienten LED-Leuchten ersetzt, 

die Installation und die Elektroverteilung an die aktuellen Bestimmungen angepasst 

werden. Damit soll nicht nur die Beleuchtung instandgestellt und die Ausleuchtung 

und die Lichtqualität erbessert, sondern auch der Stromverbrauch und die 

Amortisatioskosten der Leuchten reduziert werden (Lebenserwartung der LED-

Leuchten ist erheblich länger). 

RRB 2017/2142 

19.12.2017

iA A              840'000              840'000              330'000 buc

2G-1215P002 HPSZ 

Grenchen

1215.01 Ersatz der Liftanlage

Die bestehende Aufzugsanlage befindet sich im noch ursprünglichen Zustand, ist oft 

störungsanfällig und reparaturbedürftig. Ersatzteile der Liftanlage  sind nicht mehr 

erhältlich. Die Liftanlage soll ersetzt werden.

ge A               100'000               100'000               100'000 nm

2G-1711P016 *GIBS Olten

Hauptgebäude

1711.01 Sanierung der Kaltwasserleitungen

Die bestehenden Kalt- und Wasserleitungen sind aus verzinkten Stahlrohren. Sie sind 

stark gealtert und beginnen partiell zu korrodieren. Um allfällige Wasserschäden im 

Gebäude z u vermeiden , sollen die Leitungen gesamthaft erneuert bzw. ersetzt 

werden. 

RRB 2018/2012

18.12.2018

be B              200'000              200'000               200'000  dt 
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Hochbauamt

Priorisierung Planbarer Unterhalt Hochbau 2020 - 2022 vom 15. November 2019 Code (C) Priorität (P)  

Produktegruppe 2. Instandsetzung/Instandhaltung , Produkt 2.2 Planbarer Unterhalt (Erneuerung) ge = geplant A = Notwendig und dringend (innerhalb 1 Jahr)

 Stand: 15.11.2019 be = bewilligt B = Notwendig und verschiebbar (innerhalb 2-3 Jahren)

 iA = in Ausführung/Bearbeit. C = Noch zu prüfen und verschiebbar

6025 5040000 / 70.000247 / Planbarer Unterhalt Bildungsbauten

SAP-Proj.-Nr. Objekt WE.GE Massnahmen Bewilligung C P KV KV rev. Bedarf 2020 Bedarf 2021 Bedarf 2022 PL

2G-1711P018 *GIBS Olten

Schulgebäude

1711.01 Sanierung der Klassen- und Vorbereitungszimmer

Die Räume weisen altersbedingt und in Folge starker Abnützung technische, akustische 

und sicherheitsspezifische Mängel (Oberflächen, Akustik, eletrische Installationen, 

Beleuchtung) auf. Die Bodenbeläge sollen durch Linoleum ersetzt, die Decken 

akustisch gedämmt, die elektrische Installation und die Beleuchtung nach den 

heutigen technischen und gesetztlichen Anforderungen instandgestellt werden.

RRB 2017/2142 

19.12.2017

iA A           1'800'000           1'720'000              790'000  Nü 

2G-1711P024 *GIBS Olten

Hauptgebäude

1711.01 Ersatz des Bodenbelags im Erdgeschoss

Der textile Bodenbelag der Vorplätze im Erdgeschoss aus der Erstellerzeit von 1979 ist 

stark abgenutzt und schadhaft. Die vorhandenen Vorplätze von mehr als 1'350 m2 

werden zunehmend nicht nur als Pausenraum sondern auch als Gruppenarbeitsräume 

genutzt. Mit der Massnahme soll der textile Bodenbelag ersetzt werden.

RRB 2018/2012

18.12.2018

iA A              120'000              100'000                20'000  Nü 

2G-1711P025 *GIBS Olten

Werkstattgebäude

1711.02 Sanierung der Kalt- und Warmwasserleitungen

Die bestehenden Wasserleitungen aus verzinkten Stahlrohren sind stark gealtert und 

beginnen partiell zu korrodieren. Um allfällige Wasserschäden im Gebäude zu 

verhindern, sollen die Leitungen gesamthaft erneuert werden. 

Die Massnahme soll parallel zu jener des Hauptgebäudes und der KBS Olten 

ausgeführt werden.

ge A              160'000              160'000                40'000              120'000  dt 

2G-1712P013 *KBS Olten 1712.01 Sanierung der Kalt- und Warmwasserleitungen

Die bestehenden Wasserleitungen sind aus verzinkten Stahlrohren. Sie sind stark 

gealtert und beginnen partiell zu korrodieren.  Um allfällige Wasserschäden im 

Gebäude zu vermeiden, sollen die Leitungen gesamthaft erneuert werden. 

Die Massnahme soll parallel zu jenen der GIBS Olten ausgeführt werden

ge A              130'000              130'000              130'000  dt 

2G-1712P012 *KBS Olten 1712.01 Sanierung der Wärmeerzeugungsanlage

Die über 25-jährige Wärmeerzeugungsanlage mit Oel + Gas als Energieträger 

funktioniert nicht mehr einwandfrei, ist störungsanfällig und führt zu regelmässigen 

Ausfällen. Der Reparaturaufwand steigt sukzessive. Sie soll durch eine neue, 

zuverlässige und energieeffizientere Anlage ersetzt werden und somit auch zur 

Reduktion des Verbrauchs der fossilen Energieträger beitragen.

RRB 2018/2012

18.12.2018

be B              900'000              900'000                50'000              400'000  buc 

2G-1716P001 FHNW Olten 1716.01 Optimierung der Sanitärleitungen  

Die sanitären Ver- und Entsorgungsleitungen sind durch die hohe Personenbelegung 

der Fachhochschule stark beansprucht. Mit geeigneten Massnahmen soll der Betrieb 

der Sanitäranlagen optimiert werden.

RRB 2018/2012

18.12.2018

be A               200'000               200'000                 50'000  buc 

2G-1000P013 *Brandschutz-

konzept

Bildungsbauten

1101.01 Brandschutz- und Fluchtwegkonzepte (2018-20)

Der Kanton Solothurn verpflichtete sich, sukzessiv bei allen Gebäuden ein 

Brandschutzkonzept zu erstellen. In diesem Rahmen müssen auch dringende kleinere 

Sicherheitsmassnahmen sofort umgesetzt werden.

RRB 2017/2142 

19.12.2017

iA A              600'000              460'000              180'000 buc

2G-1000P012 Vorbereitung 

Unterhalts-

priorisierung

1101.01 Planungsarbeiten Bildungsbauten (2018-20)

Dieser Budgetposten dient der Vorbereitung der Massnahmen für die nächsten 

Unterhaltspriorisierungen.

RRB 2017/2142 

19.12.2017

iA A               600'000               600'000               250'000 db

2G-1000P015 *Brandschutz-

konzept

Bildungsbauten

1101.01 Brandschutz- und Fluchtwegkonzepte (2021-23)

Der Kanton Solothurn verpflichtete sich, sukzessiv bei allen Gebäuden ein 

Brandschutzkonzept zu erstellen. In diesem Rahmen müssen auch dringende kleinere 

Sicherheitsmassnahmen sofort umgesetzt werden.

ge B              600'000              600'000              200'000               200'000 buc

2G-1000P016 Vorbereitung 

Unterhalts-

priorisierung

1101.01 Planungsarbeiten Bildungsbauten (2021-23)

Dieser Budgetposten dient der Vorbereitung der Massnahmen für die nächsten 

Unterhaltspriorisierungen.

ge B               600'000               600'000               200'000               200'000 db

2G-1000P017 Massnahmen aus 

Raumrochaden 

(Büroraumkonzept)

Massnahmen aus Raumrochaden (Büroraumkonzept)

Mit Bezug des Rosengartens 2022 werden bauliche Anpassungen in den ehemaligen 

Bürobereichen notwendig. Räumliche Anpassungen und Instandsetzungsmassnahmen 

werden in diesen Bereichen geplant und ab 2022 umgesetzt.  

ge A               200'000               200'000                 50'000                 50'000                 50'000 db
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Hochbauamt

Priorisierung Planbarer Unterhalt Hochbau 2020 - 2022 vom 15. November 2019 Code (C) Priorität (P)  

Produktegruppe 2. Instandsetzung/Instandhaltung , Produkt 2.2 Planbarer Unterhalt (Erneuerung) ge = geplant A = Notwendig und dringend (innerhalb 1 Jahr)

 Stand: 15.11.2019 be = bewilligt B = Notwendig und verschiebbar (innerhalb 2-3 Jahren)

 iA = in Ausführung/Bearbeit. C = Noch zu prüfen und verschiebbar

6025 5040000 / 70.000247 / Planbarer Unterhalt Bildungsbauten

SAP-Proj.-Nr. Objekt WE.GE Massnahmen Bewilligung C P KV KV rev. Bedarf 2020 Bedarf 2021 Bedarf 2022 PL

2G-1000P018 Massnahmen 

Absturzsicherheit

Massnahmen aus dem Konzept Absturzsicherheit bei Schulbauten

In den letzten Jahrzehnten sind die Anforderungen bezüglich Absturzsicherheit 

sukzessive verschärft oder präzisiert worden. Sicherheitsmassnahmen, um die 

wesentlichen Anforderungen der Normen zu erfüllen, sollen nach einheitlicher 

Beurteilung umgesetzt werden.

ge A               300'000               300'000                 50'000               100'000               100'000 db

Reserve Für Unvorhergesehenes und noch nicht definierte Massnahmen / 

Projektoptimierungen

           3'050'000            4'300'000 db

*GIBS Solothurn 

  GIBS Olten

  KBS Olten

  BBZ Grenchen

  BSGS Trimbach

Rückerstattung Bundessubventionen

Bauliche Massnahmen im Bereich der Berufsbildung werden durch den Bund 

(Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Innovation SBFI) zu 25% subventioniert. 

Die Abrechnung erfolgt über das Amt für Berufsbildung, Mittel- und Hochschulen.

-1'140'000         -1'007'500         -700'000            -700'000            -700'000            Nü
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Hochbauamt

Priorisierung Planbarer Unterhalt Hochbau 2020 - 2022 vom 15. November 2019 Code (C) Priorität (P)  

Produktegruppe 2. Instandsetzung/Instandhaltung , Produkt 2.2 Planbarer Unterhalt (Erneuerung) ge = geplant A = Notwendig und dringend (innerhalb 1 Jahr)

 Stand: 15.11.2019 be = bewilligt B = Notwendig und verschiebbar (innerhalb 2-3 Jahren)

 iA = in Ausführung/Bearbeit. C = Noch zu prüfen und verschiebbar

6025 5040000 / 60.000061 / Planbarer Unterhalt Bürgerspital Solothurn

SAP-Proj.-Nr. Objekt WE.GE Massnahmen Bewilligung C P KV KV rev. Bedarf 2020 Bedarf 2021 Bedarf 2022 PL

Total Bedarf Brutto 650'000            1'880'000        100'000            

2G-2110P097 Bürgerspital 

Solothurn, 

Ordenshaus

2110.21 Innensanierung und Nutzungsanpassungen 1.OG

Die vom Bürgerspital nicht mehr benötigten und gegenwärtig frei stehenden Flächen 

im ersten Obergeschoss sollen saniert und zur Büronutzung umgestaltet werden. Die 

Räume sind in einem, den neuen Anforderungen nicht gerechten und zudem 

schlechten Zustand. Die Massnahme sieht die Sanierung und Neugestaltung der 

Innenräume vor. Zudem sollen die Sanitärzellen und die Oberflächen erneuert und die 

elektrischen Installationen den heutigen gesetzlichen Anforderungen angepasst 

werden.

RRB 2018/2012

18.12.2018

be A 400'000              400'000              50'000                350'000              tsc

2G-2110P100 Bürgerspital 

Solothurn, 

Ordenshaus

2110.21 Innensanierung und Nutzungsanpassungen 2.OG

Die vom Bürgerspital nicht mehr benötigten und gegenwärtig frei stehenden Flächen 

im zweiten Obergeschoss sollen saniert und zur Büronutzung umgestaltet werden. Die 

Räume sind in einem, den neuen Anforderungen nicht gerechten und zudem 

schlechten Zustand. Die Massnahme sieht die Sanierung und Neugestaltung der 

Innenräume vor. Zudem sollen die Sanitärzellen und die Oberflächen erneuert und die 

elektrischen Installationen den heutigen gesetzlichen Anforderungen angepasst 

werden.

ge A 540'000              540'000              40'000                500'000              tsc

2G-2110P092 Bürgerspital 

Solothurn, Haus 5

2110.05 Anbindung des Luftkühlers an Areal-Kälteverbund

Dezentrale Kälteerzeugungsanlagen der bestehenden Lüftungsanlagen entsprechen 

nicht dem aktuellen Stand der Technik und haben hohe Wartungs- und 

Unterhaltskosten. Die Anlagen sollen neu an den 2014 realisierten Areal-Kälteverbund 

angeschlossen und die alten Kälteerzeugungsanlagen zurückgebaut werden. Zudem 

sollen die Gebäudeautomation und die Wärmerückgewinnungssysteme entsprechend 

angepasst werden.

RRB 2015/2017 

1. 12.2015

be B 100'000              60'000                60'000                buc

2G-2110P098 Bürgerspital 

Solothurn, 

Grundstück

2110.00 Grundeigentümerbeiträge Schöngrünstrasse

Mit der Inbetriebnahme des Neubaus Bürgerspital, Haus 1, soll auch die Erschliessung, 

welche über die Schöngrünstrasse erfolgt, entsprechend in verkehrs- und 

sicherheitstechnischer Hinsicht angepasst werden. Die Anpassungen beinhalten 

bauliche und gestalterische Massnahmen, sie werden von der EG Solothurn umgesetzt. 

Der Staat Solothurn ist verpflichtet, sich finanziell daran zu beteiligen. Die 

Grundeigentümerbeiträge z.G. der EG Solothurn betragen total Fr. 200'000, davon 

beträgt der hier ausgewiesene Anteil z.L. des Grundstück des des Bürgerspitals Fr.  

140'000 (Fr. 60'000 z.L. Grundstück Untersuchungsgefängniss Solothurn, siehe auch 

Allgemeine Bauten).

ge A 140'000              140'000              140'000              rh

2G-2110P099 Bürgerspital 

Solothurn,

2110.00 Anpassungsarbeiten der Medieninfrastruktur der Altbauten

In Folge des Neubaus des Bürgerspitals entsprich die bestehende technische 

Infrastruktur der Altbauten nicht den neuen Standards. Damit der weitere Betrieb des 

gesamten Spitals sichergestellt werden kann, soll diese angepasst und wo notwendig 

erneuert werden.

ge A 700'000              700'000              350'000              350'000              buc

2G-2110P100 Bürgerspital 

Solothurn,

ZKSK Solothurn 

2110.00 Sanierung Pflichtschutzraum 

Der bestehende Pflichtschutzraum des Bürgerspitals soll nach Vorgaben des Bundes 

saniert und als Pflegeschutzraum für das Bürgerspital genutzt werden. Auf dem 

gleichen kantonseigenen Grundstück befinden sich zwei, im Baurecht erstellte 

Zivilschutzanlagen der EG Solothurn, welche auch saniert werden müssen. Die 

Sanierungsarbeiten sollen zeitgleich, unter Federführung der Stadt, geplant und 

ausgeführt werden. Der Kanton soll sich mit dem hier ausgewiesenem Betrag an den 

Kosten der Arbeiten z.G. der EG Solothurn beteilgen.

ge A 550'000              550'000              30'000                520'000              tsc
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Hochbauamt

Priorisierung Planbarer Unterhalt Hochbau 2020 - 2022 vom 15. November 2019 Code (C) Priorität (P)  

Produktegruppe 2. Instandsetzung/Instandhaltung , Produkt 2.2 Planbarer Unterhalt (Erneuerung) ge = geplant A = Notwendig und dringend (innerhalb 1 Jahr)

 Stand: 15.11.2019 be = bewilligt B = Notwendig und verschiebbar (innerhalb 2-3 Jahren)

 iA = in Ausführung/Bearbeit. C = Noch zu prüfen und verschiebbar

6025 5040000 / 60.000061 / Planbarer Unterhalt Bürgerspital Solothurn

SAP-Proj.-Nr. Objekt WE.GE Massnahmen Bewilligung C P KV KV rev. Bedarf 2020 Bedarf 2021 Bedarf 2022 PL

2G-2000P112 Brandschutzkonzepte

Spitalbauten

2110.09 Brandschutzkonzept (2018-20)

Der Kanton Solothurn verpflichtet sich, sukzessiv bei allen Gebäuden ein 

Brandschutzkonzept zu erstellen. In diesem Rahmen müssen auch dringende kleinere 

Sicherheitsmassnahmen sofort umgesetzt werden.

RRB 2017/2142 

19.12.2017

iA A 300'000              300'000              40'000                buc

2G-2000P114 Brandschutzkonzepte

Spitalbauten

2110.09 Brandschutzkonzept (2021-23)

Der Kanton Solothurn verpflichtet sich, sukzessiv bei allen Gebäuden ein 

Brandschutzkonzept zu erstellen. In diesem Rahmen müssen auch dringende kleinere 

Sicherheitsmassnahmen sofort umgesetzt werden.

ge B 300'000              300'000              100'000              100'000              buc
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Hochbauamt

Priorisierung Planbarer Unterhalt Hochbau 2020 - 2022 vom 15. November 2019 Code (C) Priorität (P)  

Produktegruppe 2. Instandsetzung/Instandhaltung , Produkt 2.2 Planbarer Unterhalt (Erneuerung) ge = geplant A = Notwendig und dringend (innerhalb 1 Jahr)

 Stand: 15.11.2019 be = bewilligt B = Notwendig und verschiebbar (innerhalb 2-3 Jahren)

 iA = in Ausführung/Bearbeit. C = Noch zu prüfen und verschiebbar

6026 5040000 / 60.000061 / Dringliche Verbesserungen an Bauten und Einrichtungen

SAP-Proj.-Nr. Objekt WE.GE Massnahmen Bewilligung C P KV KV rev. Bedarf 2020 Bedarf 2021 Bedarf 2022 PL

Total Bedarf Brutto 200'000 200'000 200'000

2G-2000P020 Diverse Dringliche Verbesserungen an Bauten und Einrichtungen

Vorgesehen sind weiterhin nicht planbare, aber dringliche Massnahmen.

ge A 200'000              200'000              200'000              AP

2G-2000P020 Diverse Dringliche Verbesserungen an Bauten und Einrichtungen

Vorgesehen sind weiterhin nicht planbare, aber dringliche Massnahmen.

ge B 200'000              200'000              200'000              AP

2G-2000P020 Diverse Dringliche Verbesserungen an Bauten und Einrichtungen

Vorgesehen sind weiterhin nicht planbare, aber dringliche Massnahmen.

ge C 200'000              200'000              200'000              AP
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Hochbauamt

Code (C) Priorität (P)  

ge = geplant A = Notwendig und dringend (innerhalb 1 Jahr)

 Stand: 15.11.2019 be = bewilligt B = Notwendig und verschiebbar (innerhalb 2-3 Jahren)

 iA = in Ausführung/Bearbeit. C = Noch zu prüfen und verschiebbar

6025 5040000 / 70.000248 / Planbarer Unterhalt Allgemeine Bauten (inkl. Anstalten, MFK und ehem. Spitalbauten)

SAP-Proj.-Nr. Objekt WE.GE Massnahmen Bewilligung C P KV KV rev. Bedarf 2020 Bedarf 2021 Bedarf 2022 PL

Total Bedarf Brutto 6'420'000        5'540'000        5'940'000        

Total Bedarf Netto 6'320'000        5'440'000        5'840'000        

2G-3005P004 Amthaus Breitenbach 3904.01 Sanierung der Fassade 

Die Fassade des Amthauses  ist stark verwittert, die  Natursteinelemente und der 

Aussenputz weisen Risse und Abplatzungen auf. Das dadurch eindringende Wasser  

wird im Laufe der Zeit zu erheblichen Schäden führen. Die Fassade soll mit der 

Massnahme instand gestellt werden.

ge A 300'000              300'000              300'000              hh

2G-3008P004 KBA III

Werkhof 

Büsserach

3008.01 Sanierung der Umgebung

Der Schwarzbelag auf dem Areal weisst Risse und Schäden auf. Durch erkannte Mängel 

der Arealentwässerung sind Kontaminierungen des Boden möglich. Im Zusammenhang 

mit der Sanierung der Umgebung und der Entwässerung soll zudem eine neue 

Arealeinzäunung  erstellt werden, um den unerlaubtem Zutritt und den 

Materialentwendungen vorzubeugen.

ge A 500'000              500'000              200'000              300'000              hh

2G-3008P005 KBA III

Werkhof 

Büsserach

3008.01 Erweiterung der Salzlagerhalle

Für die betrieblich notwendigen Anhänger und Geräte sind z.T. keine Unterstände 

vorhanden. Durch die Witterungseinwirkung wird die Lebensdauer dieser Fahrzeuge / 

Geräte erheblich reduziert.  Die Massnahme sieht eine zweckmässige Erweiterung der 

bestehenden Salzlagerhalle zum Schutz der Gerätschaften vor Witterungseinflüssen 

vor.

ge A 200'000              200'000              200'000              hh

2G-3118P027 Rathaus Solothurn 3118.01 Sanierung und Umnutzung der Hauswartwohnung

Mitte 2019 wird die Hauswartwohnung im dritten Obergeschoss frei. Die 

Räumlichkeiten sollen der Büronutzung des Rathauses zugeführt werden. Dazu sollen 

ein neuer Treppenzugang und eine Sanitäreinheit erstellt sowie die Fenster ersetzt und 

die Oberflächen saniert werden.

RRB 2018/2012

18.12.2018

be A 550'000              550'000              50'000                500'000              ma

2G-3118P028 Rathaus Solothurn 3118.01 Sanierung der Fassade 

Die historisch wertvolle, denkmalsgeschützte Fassade des Rathauses wurde letztmals 

vor 30 Jahren saniert. Die Natursteinelemente und Putzflächen sind verwittert, weisen 

Risse und Abplatzungen auf. Das dadurch eindringende Wasser wird im Laufe der Zeit 

zu erheblichen Schäden führen. Die Natursteinelemente der Fassaden und die 

Putzflächen sollen unter Einbezug der Kantonalen Denkmalpflege gereinigt und 

saniert werden.

ge A 950'000              950'000              500'000              450'000              nm

2G-3118P029 Rathaus Solothurn 3118.01 Optimierung Audio- und Abstimmungsanlage  

Die Anforderungen an die Audio- und Abstimmungsanlage des Kantonsratssalls aus 

dem Jahre 2012 haben sich in der Zwischenzeit geändert. Entsprechend sollen die 

Programmierung, die Integration und die Schnittstellen sowie die Hardware angepasst 

und, wo notwendig, ersetzt werden.

ge A 80'000                80'000                80'000                ma

2G-3118P030 Rathaus Solothurn 3118.01 Raumrochaden 

Drei zusätzliche Arbeitsplätze sowie ein Beratungszimmer des Personalamtes sollen im 

Rathause integriert werden. Für die zentrale Rechnungserfassung des Amts für 

Finanzen sollen weitere Räume bereitgestellt werden. Durch Verdichtung von 

Arbeitsplätzen und Aufhebung eines Sitzungszimmers kann dieser Raumbedarf 

abgedeckt werden.

BJD 2019/1  

16.9.2019

iA A 90'000                90'000                10'000                ma

2G-3118P029 Rathaus Solothurn 3118.01 Sanierung und Anpassung der Räume

Im Zusammenhang mit den allfälligen zukünftigen Nutzungsoptimierungen des 

Rathauses in Solothurn, sollen die Räumlichkeiten saniert und den veränderten 

Nutzungsbedürfnissen angepasst werden.

ge A 300'000              300'000              50'000                50'000                50'000                ma

Priorisierung Planbarer Unterhalt Hochbau 2020 - 2022 vom 15. November 2019

Produktegruppe 2. Instandsetzung/Instandhaltung , Produkt 2.2 Planbarer Unterhalt (Erneuerung)
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Hochbauamt

Code (C) Priorität (P)  

ge = geplant A = Notwendig und dringend (innerhalb 1 Jahr)

 Stand: 15.11.2019 be = bewilligt B = Notwendig und verschiebbar (innerhalb 2-3 Jahren)

 iA = in Ausführung/Bearbeit. C = Noch zu prüfen und verschiebbar

6025 5040000 / 70.000248 / Planbarer Unterhalt Allgemeine Bauten (inkl. Anstalten, MFK und ehem. Spitalbauten)

SAP-Proj.-Nr. Objekt WE.GE Massnahmen Bewilligung C P KV KV rev. Bedarf 2020 Bedarf 2021 Bedarf 2022 PL

Priorisierung Planbarer Unterhalt Hochbau 2020 - 2022 vom 15. November 2019

Produktegruppe 2. Instandsetzung/Instandhaltung , Produkt 2.2 Planbarer Unterhalt (Erneuerung)

2G-3124P008 Staatsarchiv, 

Solothurn

3124.01 Sanierung Gebäudeautomation

Für die Gebäudeautomation sind keine Ersatzteile sowie auch keine aktuelle Software 

mehr verfügbar. Die Anlageteile sollen, soweit notwendig, ersetzt werden.

ge B 250'000              250'000              50'000                200'000              dt

2G-3133P012 Ambassadorenhof, 

Solothurn

3133.01 Sanierung und Anpassung der Räume

Im Zusammenhang mit den allfälligen zukünftigen Nutzungsoptimierungen des 

Ambassadorenhofs, sollen die Räumlichkeiten saniert und den veränderten 

Nutzungsbedürfnissen angepasst werden.

ge A 150'000              150'000              50'000                50'000                50'000                nm

2G-3137P009 Amthaus 1 Solothurn 3137.01 Sanierung und Anpassung der Räume

Im Zusammenhang mit den allfälligen zukünftigen Nutzungsoptimierungen des 

Amthauses 1 in Solothurn, sollen die Räumlichkeiten saniert und den veränderten 

Nutzungsbedürfnissen angepasst werden.

ge A 200'000              200'000              50'000                100'000              50'000                hh

2G-3138P007 Amthaus 2 Solothurn 3138.01 Einbau einer Kühlung in den Gerichtssääle 

Die klimatischen Raumbedingungen in den beiden Gerichtssäälen im Erdgeschoss  

genügen den heutigen bauphysikalischen und betrieblichen Anforderungen nicht 

mehr. Die Gerichtssääle können aus Diskretions- und Datenschutzgründen nicht 

natürlich gelüftet und ausgekühlt werden. Die bestehenden Lüftungsanlagen soll mit 

einer Kühlung ergänzt werden. 

ge A 550'000              550'000              400'000              150'000              hh

2G-3138P008 Amthaus 2 Solothurn 3138.01 Sanierung und Anpassung der Räume

Im Zusammenhang mit den allfälligen zukünftigen Nutzungsoptimierungen des 

Amthauses 2 in Solothurn, sollen die Räumlichkeiten saniert und den veränderten 

Nutzungsbedürfnissen angepasst werden.

ge A 200'000              200'000              50'000                100'000              50'000                hh

2G-3208P012 Bellach,

Motorfahrzeug-

kontrolle

3208.01 Sanierung der Beleuchtung und Elektroinstallation

Die Leuchten der Büros und des Theoriesaal haben ihre Lebenserwartung erreicht. Sie 

weisen zunehmend Lichtleistungsverluste auf, die Vorschaltgeräte fallen vermehrt aus. 

Mit der Massnahme sollen die Beleuchtung mit modernen, effizienten LED-Leuchten 

ersetzt, die Installation und die Elektroverteilung an die aktuellen Bestimmungen 

angepasst werden. Damit soll nicht nur die Beleuchtung instandgestellt und die 

Ausleuchtung und die Lichtqualität erbessert, sondern auch der Stromverbrauch und 

die Amortisatioskosten der Leuchten reduziert werden (Lebenserwartung der LED-

Leuchten ist erheblich länger). Im Erdgeschoss des Verwaltungstrakts sind aktuell 

betriebliche Optimierungen in der Abklärung und darum von der Massnahme 

ausgenommen.

ge A 210'000              210'000              130'000              80'000                dt

2G-3406P001 Justizvollzugsanstalt 

Deitingen

3406.02 Ersatz der Holzschnitzelheizung

Die Holzschnitzelheizung aus dem Jahr 1995 ist störungsanfällig und der 

Reparaturaufwand steigt zunehmend. Zudem können die gesetzlich vorgeschriebenen 

Abgaswerte nicht mehr eingehalten werden. Die Wärmeerzeugungsanlage soll 

erneuert und energetisch optimiert werden. 

RRB 2018/2012

18.12.2018

be A 950'000              950'000              240'000              700'000              dt

2G-3418P005 Untersuchungs-

gefängnis Solothurn 

(Biberist)

3418.00 Grundeigentümerbeiträge Schöngrünstrasse

Mit der Inbetriebnahme des Neubaus Bürgerspital, Haus 1, soll die Erschliessung, 

welche über die Schöngrünstrasse erfolgt, entsprechend in verkehrs- und 

sicherheitstechnischer Hinsicht angepasst werden. Die Anpassungen beinhalten 

bauliche und gestalterische Massnahmen, sie werden von der EG Solothurn umgesetzt. 

Der Staat Solothurn ist verpflichtet, sich finanziell daran zu beteiligen. Die 

Grundeigentümerbeiträge z.G. der EG Solothurn betragen total Fr. 200'000, davon 

beträgt der hier ausgewiesene Anteil z.L. des Grundstück des 

Untersuchungsgefängnisses Fr.  60'000 (Fr. 140'000 z.L. Grundstück Bürgerspital 

Solothurn, siehe auch Bürgerspital).

ge A 60'000                60'000                60'000                rh
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Hochbauamt

Code (C) Priorität (P)  

ge = geplant A = Notwendig und dringend (innerhalb 1 Jahr)

 Stand: 15.11.2019 be = bewilligt B = Notwendig und verschiebbar (innerhalb 2-3 Jahren)

 iA = in Ausführung/Bearbeit. C = Noch zu prüfen und verschiebbar

6025 5040000 / 70.000248 / Planbarer Unterhalt Allgemeine Bauten (inkl. Anstalten, MFK und ehem. Spitalbauten)

SAP-Proj.-Nr. Objekt WE.GE Massnahmen Bewilligung C P KV KV rev. Bedarf 2020 Bedarf 2021 Bedarf 2022 PL

Priorisierung Planbarer Unterhalt Hochbau 2020 - 2022 vom 15. November 2019

Produktegruppe 2. Instandsetzung/Instandhaltung , Produkt 2.2 Planbarer Unterhalt (Erneuerung)

2G-3506P002 Schloss Alt 

Falkenstein

3506.01 Sanierung der Schlosswartwohnung

Sämtliche Oberflächen und die haustechnischen Anlagen der Schlosswartwohnung sind 

veraltet, abgenützt und in einem schlechten Zustand. Im Rahmen der Massnahme 

sollen alle Oberflächen sowie die elektrischen und sanitäre Anlagen erneuert werden.

ge A 600'000              600'000              50'000                200'000              350'000              hh

2G-3507P005 Polizeiposten Balsthal 3507.02 Sanierung der Fassaden 

Die Fassade des Poizeipostens ist verwittert, der Putz weist Risse und Abplatzungen 

auf. Das dadurch eindringende Wasser wird im Laufe der Zeit zu erheblichen Schäden 

führen. Die Putzflächen sollen gereinigt und saniert werden.

ge A 300'000              300'000              300'000              hh

2G-3515P010 Schmelzihof Balsthal 3515.01 Ersatz der Fensterfronten

Die Fenster aus den 80er-Jahren sind stark abgenutzt und undicht. Dadurch entstehen 

erhebliche Energieverluste, Zugserscheinungen an den Arbeitsplätzen und 

Wasserinfiltration ins Gebäude. Die Massnahme sieht den Ersatz der Fenster vor. Damit 

sollen die Mängel behoben und Energieeinsparungen erzielt werden.

ge A 350'000              350'000              350'000              hh

2G-3708P Amtshaus Olten, 

Hauptgebäude

3708.01 Erneuerung der Storensteuerung  

Die Storensteuerungen im Westtrakt sind zunehmend störungsanfällig und 

reparaturbedürftig, Ersatzteile für die bestehende Steuerungen im Westtrakt sind nicht 

mehr erhältlich. Die Anlage ist auch nicht in das Gebäudeleitsystem eingebunden. Die 

Massnahme sieht den Einbau von elekrtrischem Antrieb (wo erforderlich), Erneuerung 

der Steuerung und die Anbindung an das bestehende Gebäudeleitsystem vor.

ge A 120'000              120'000              120'000              dt

2G-3903P004 Polizeiposten 

Dornach, 

Nebengebäude

3708.01 Anpassungen der Schalter und der Einvernahmezimmer

Der Schalteranlage und die Einvernahmezimmer entsprechen nicht den aktuellen 

Sicherheitsbestimmungen bzw. dem Sicherheitsdispositiv der Polizei. Die Anlagen 

sollen entsprechend angepasst werden, einschliesslich der baulichen Massnahmen.

ge A 150'000              150'000              150'000              hh

2G-3904P Amthaus Dornach 3904.01 Sanierung der Nasszellen

Die Nasszellen des Kunden- und Mitarbeiterbereichs sind stark abgenutzt. Die Apparate 

wie die Ver- und Entsorgungsleitungen haben ihre Lebensdauer erreicht, sind 

zunehmend  schadenanfällig und reparaturbedürftig. Die Leitungen, die Apparate und 

die Oberflächen der Sanitärzellen sollen mit dieser Massnahme erneuert werden.

ge A 500'000              500'000              200'000              300'000              hh

2G-4135P006 Rötihof Solothurn 4135.01 Energietechnische Sanierung der Garagen

Die Wand- und Deckenabschlüsse der Garagen im 1. Untergeschoss gegen beheizte 

Räume sind nicht und die dort verlaufenden Heizleitungen nicht oder nur ungenügend 

gedämmt. Durch offen stehende Garagentore wird der Raum zusätzlich ausgekühlt. 

Daraus resultieren erhebliche Wärmeverluste und ein entsprechend erhöhter 

Wärmebedarf. Decken (evtl. auch Wände) und die Heizleitungen sollen nach 

gegenwärtigen gesetzlichen Bestimmungen gedämmt werden. Optional wird auch 

eine Erweiterung der Steuerung der Tore zwecks zeitgesteuerter Schliessung geprüft.

RRB 2016/2201 

13.12.2016

be B 120'000              120'000              120'000              hrt

2G-4135P010 Rötihof Solothurn 4135.01 Sanierung der heruntergehängten Decken der Korridore

Die heruntergehängten Decken und die Beleuchtung der Korridore sind noch im 

ursprüglichen Zustand aus der Erstellerzeit von 1963. Die Aufhängungen weisen 

Mängel auf und die Platten sind nicht mehr lieferbar. Die Deckenleuchten haben ihre 

Lebenserwartung erreicht, weisen zunehmend Lichtleistungsverluste auf und die 

Vorschaltgeräte fallen vermehrt aus. Mit der Massnahme sollen die heruntergehängte 

Decke erneuert, die Beleuchtung mit modernen, effizienten LED-Leuchten ersetzt und 

die Elektroverteilung an die aktuellen Bestimmungen angepasst werden. Mit der 

Instandstellung der Decke und der Beleuchtung soll auch eine Brandmeldeanlage 

installiert werden.

ge A 630'000              630'000              600'000              30'000                hrt
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Hochbauamt

Code (C) Priorität (P)  

ge = geplant A = Notwendig und dringend (innerhalb 1 Jahr)

 Stand: 15.11.2019 be = bewilligt B = Notwendig und verschiebbar (innerhalb 2-3 Jahren)

 iA = in Ausführung/Bearbeit. C = Noch zu prüfen und verschiebbar

6025 5040000 / 70.000248 / Planbarer Unterhalt Allgemeine Bauten (inkl. Anstalten, MFK und ehem. Spitalbauten)

SAP-Proj.-Nr. Objekt WE.GE Massnahmen Bewilligung C P KV KV rev. Bedarf 2020 Bedarf 2021 Bedarf 2022 PL

Priorisierung Planbarer Unterhalt Hochbau 2020 - 2022 vom 15. November 2019

Produktegruppe 2. Instandsetzung/Instandhaltung , Produkt 2.2 Planbarer Unterhalt (Erneuerung)

2G-5556P001 Ruine Neu Falkenstein 5556.01 Felssicherung

Witterungsbedingt sind partiell Felspartien ungenügend mit dem Untergrund 

verbunden. Dadurch besteht Steinschlaggefahr und das Mauerwerk der Ruine könnte 

dadurch beschädigt werden. Mit der Massnahme soll die Fels- und damit auch die 

langfristige Fundationsstabilisierung erreicht werden. Laut Leistungsvereinbarung mit 

dem Schlossverein Falkenstein trägt der Kanton die Kosten.

RRB 2018/2012

18.12.2018

iA A 150'000              260'000              180'000              hh

2G-3000P018 Vorbereitung UH-

Priorisierung

Allg. Bauten

4135.01 Planungsarbeiten Allgemeine Bauten (2018-20)

Dieser Budgetposten dient der Vorbereitung der Massnahmen der jeweils nächsten 

Unterhaltspriorisierung.

RRB 2017/2142 

19.12.2017

iA A 600'000              600'000              300'000              db

2G-3000P019 Brandschutz-

konzepte 

Allg. Bauten

4135.01 Brandschutz- und Fluchtwegkonzept (2018-20)

Der Kanton Solothurn ist verpflichtet, sukzessiv für alle Gebäude Brandschutz- und 

Fluchtwegkonzepte vorzubereiten. In diesem Rahmen müssen auch dringliche, kleinere 

Sicherheitsmassnahmen umgesetzt werden.

RRB 2017/2142 

19.12.2017

iA A 750'000              450'000              250'000              dt

2G-3000P020 Verwaltungsbauten / 

Gerichte / Amtshäuser 

3000 Erstellen der WLAN-Installation

Die öffentlich genutzten Räumlichkeiten in den Gebäuden der Kantonalen Verwaltung 

sollen mit WLAN ausgerüstet werden. Gerichte, Amthäuser und Verwaltungen sollen 

etappenweise bzw. bedarfsabhängig mit entsprechenden Installationen nachgerüstet 

werden.

RRB 2017/2142 

19.12.2017

iA A 280'000              280'000              100'000              dt

2G-3000P018 Vorbereitung UH-

Priorisierung

Allg. Bauten

4135.01 Planungsarbeiten Allgemeine Bauten (2021-23)

Dieser Budgetposten dient der Vorbereitung der Massnahmen der jeweils nächsten 

Unterhaltspriorisierung.

ge B 600'000              600'000              200'000              200'000              db

2G-3000P019 Brandschutz-

konzepte 

Allg. Bauten

4135.01 Brandschutz- und Fluchtwegkonzept (2021-23)

Der Kanton Solothurn ist verpflichtet, sukzessiv für alle Gebäude Brandschutz- und 

Fluchtwegkonzepte vorzubereiten. In diesem Rahmen müssen auch dringliche, kleinere 

Sicherheitsmassnahmen umgesetzt werden.

ge B 600'000              600'000              200'000              200'000              dt

2G-3000P020 Massnahmen aus 

Raumrochaden 

(Büroraumkonzept)

Massnahmen aus Raumrochaden (Büroraumkonzept)

Mit Bezug des Rosengartens 2022 werden bauliche Anpassungen in den ehemaligen 

Bürobereichen notwendig. Räumliche Anpassungen und Instandsetzungsmassnahmen 

werden in diesen Bereichen geplant und ab 2022 umgesetzt.  

ge A 600'000              600'000                            150'000               150'000               250'000 db

2G-3000P021 Massnahmen 

Absturzsicherheit

Massnahmen aus dem Konzept Absturzsicherheit Allgemeine Bauten

In den letzten Jahrzehnten sind die Anforderungen bezüglich Absturzsicherheit 

sukzessive verschärft oder präzisiert worden. Sicherheitsmassnahmen, um die 

wesentlichen Anforderungen der Normen zu erfüllen, sollen nach einheitlicher 

Beurteilung umgesetzt werden.

ge A 300'000              300'000                              20'000                 50'000               100'000 db
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Hochbauamt

Code (C) Priorität (P)  

ge = geplant A = Notwendig und dringend (innerhalb 1 Jahr)

 Stand: 15.11.2019 be = bewilligt B = Notwendig und verschiebbar (innerhalb 2-3 Jahren)

 iA = in Ausführung/Bearbeit. C = Noch zu prüfen und verschiebbar

6025 5040000 / 70.000248 / Planbarer Unterhalt Allgemeine Bauten (inkl. Anstalten, MFK und ehem. Spitalbauten)

SAP-Proj.-Nr. Objekt WE.GE Massnahmen Bewilligung C P KV KV rev. Bedarf 2020 Bedarf 2021 Bedarf 2022 PL

Priorisierung Planbarer Unterhalt Hochbau 2020 - 2022 vom 15. November 2019

Produktegruppe 2. Instandsetzung/Instandhaltung , Produkt 2.2 Planbarer Unterhalt (Erneuerung)

Ehemelige Spitalbauten

2G-2102P033 Solodaris Solothurn, 

Heizungsgebäude

2102.09 Sanierung der Verglasungen

Die Verglasungen des angegliederten Gewächshauses sind teilweise beschädigt. Die 

Abschlüsse, einschliesslich der Kittfugen, sind stark gealtert und teils nicht mehr dicht. 

Das Meteorwasser dringt in die Konstruktionen und ins Gebäude ein. Mit der 

Massnahme sollen die Gebäudehülle instandgestellt, die teilweise schadstoffhaltigen 

Bauteile fachgerecht zurückgebaut/entsorgt und ersetzt werden.

RRB 2018/2012

18.12.2018

be A 80'000                120'000              120'000              hrt

2G-2102P035 Solodaris Solothurn, 

Beschäftigungsstätte 

2102.05 Sanierung der Beschattungsanlage

Die textilen Markisen sind vermoost und stark beschädigt. Die Funktion des 

Sonnenschutzes ist nicht mehr gewährleistet und ensprechend ist die Raumtemperatur 

in den Sommermonaten beträchtlich über den Normwerten. Die Massnahme sieht den 

Ersatz der Markisen vor.

ge A 80'000                80'000                70'000                10'000                hrt

2G-2102P036 Solodaris Solothurn, 

Wohngruppe

2102.11 Ersatz der Fenster

Die Holzfenster mit Doppelverglasung sind stark verwittert und undicht, was zu 

erheblichen Energiegieverlusten, Zugserscheinungen und Wasserinfiltrationen führt. 

Die Massnahme sieht den Ersatz der Fenstr nach MINERGIE-Modul-Standard vor. Damit 

sollen die Mängel behoben und Energieeinsparungen im Umfang vo ca. ……. erzielt 

werden.

ge A 90'000                90'000                10'000                80'000                hrt

2G-2102P037 Solodaris Solothurn, 

Magazin/Werkstatt

2102.51 Sanierung und Umnutzung bestehender Garderobe

Der bisher als Garderobe genutze Raum soll neu als Produktionsstätte für die 

Obstverarbeitung umgenutzt werden. Dazu sind bauliche Massnahmen nach 

Anforderungen der Lebensmittelkontrolle, wie Wärmedämmungen und Oberflächen-

vergütungen, notwendig. Die Aussen- und Lagerräume sollen ebenfalls der neuen 

Nutzung  angepasst werden. Die Investitionskosten dieser nutzerspezifischen 

Anpassung sollen, als Mehrtwert mit angepasstem Mietzins, der Stiftung Solodaris, 

verrechnet werden.

ge A 120'000              120'000              120'000              hrt

2G-2102P038 Solodaris Solothurn, 

Wohnheim 

2102.01 Sanierung der Cafeteria

Die Küche der Cafeteria genügt den betrieblichen Anforderungen nicht mehr, sie ist 

auch  teilweise stark abgenutzt. Die zur Cafeteria gehörende Toilettenanlage wird 

nicht mehr benötigt. Im Rahmen der Massnahme soll die Küche nach den Bedürfnissen 

des Betreibers umgebaut und die Toilettenanlage entfernt werden. Die 

Investitionskosten dieser nutzerspezifischen Anpassung sollen, als Mehrtwert mit 

angepasstem Mietzins, der Stiftung Solodaris, verrechnet werden. 

ge A 400'000              400'000              400'000              hrt

2G-2102P039 Solodaris Solothurn, 

Wohnheim 

2102.01 Sicherheitsanpassungen

Die Räume der Wohngruppe A1 West genügen den Bedürfnissen von Bewohnern mit 

besonders herausforderndem Verhalten nicht und sollen diesen angepasst werden, um 

das Personal und die Bewohner im Fall von akuten Vorkommnissen zu schützen. Die 

Massnahme sieht ensprechende bauliche Anpassungsmassnahmen vor. Die 

Investitionskosten dieser nutzerspezifischen Anpassung sollen, als Mehrtwert mit 

angepasstem Mietzins, der Stiftung Solodaris, verrechnet werden. 

ge A 150'000              150'000              150'000              hrt
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Hochbauamt

Code (C) Priorität (P)  

ge = geplant A = Notwendig und dringend (innerhalb 1 Jahr)

 Stand: 15.11.2019 be = bewilligt B = Notwendig und verschiebbar (innerhalb 2-3 Jahren)

 iA = in Ausführung/Bearbeit. C = Noch zu prüfen und verschiebbar

6025 5040000 / 70.000248 / Planbarer Unterhalt Allgemeine Bauten (inkl. Anstalten, MFK und ehem. Spitalbauten)

SAP-Proj.-Nr. Objekt WE.GE Massnahmen Bewilligung C P KV KV rev. Bedarf 2020 Bedarf 2021 Bedarf 2022 PL

Priorisierung Planbarer Unterhalt Hochbau 2020 - 2022 vom 15. November 2019

Produktegruppe 2. Instandsetzung/Instandhaltung , Produkt 2.2 Planbarer Unterhalt (Erneuerung)

2G-2112P003 Kapuzinerstrasse 9 

Solothurn

2112.01 Innensanierung und Umnutzung für das Amt für Gemeinden 

Die Abteilungen Zivilstand und Bürgerrecht des Amts für Gemeinden (AGEM) sollen in 

den nicht mehr genutzten, frei stehenden Räumlichkeiten der beiden Obergeschosse 

des ehemaligen Ambulatoriums der Psychiatrischen Dienste untergebracht werden. Die 

Räumlichkeiten sollen für diesen Zweck saniert werden, einschliesslich der 

erforderlichen technischen und sicherheitsrelevanten Anpassungen. Ebenfalls sollen im 

Rahmen dieser Massnahme die Kellerräume für die Nutzung als Archiv des AGEM 

bereitgestellt, eine Rollregal- und eine Lüftungsanlage eingebaut werden. 

BJD 2019/1  

16.9.2019

iA A 265'000              320'000              100'000              nm

Reserve Für Unvorhergesehenes und noch nicht definierte Massnahmen / 

Projektoptimierungen

310'000              1'670'000           4'440'000           db

Beiträge / Rückerstattung Dritter -100'000            -100'000            -100'000            db
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